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Ein Jubiläum in der Stickereiindustrie

A. Günther & Cie S.A., Saint-Gall.

Vor vierzig Jahren, der erste Weltkrieg war noch nicht
beendigt, schuf der St. Galler Textilkaufmann A. Günther
in einer unwiderstehlichen Sehnsucht nach Unabhängigkeit

ein Stickerei-Exportgeschäft. Er war noch keine
28 Jahre alt ; das kleine Kapital hatte ihm ein Freund
zur Verfügung gestellt und die Nachkriegszeit wurde für
die St. Galler Stickerei zu einer Katastrophe. Und trotzdem

entwickelte sich das Unternehmen dank der Fähigkeiten

und der unermüdlichen Tätigkeit des Geschäftsinhabers.

Im Jahre 1924 eröffnete die Firma einen
eigenen Betrieb in Appenzell mit einigen Handstickmaschinen

; zehn Jahre danach kam eine Fabrik mit
10 Schifflistickautomaten dazu. Es folgte die Krisenzeit
der dreissiger Jahre mit ihren Schwierigkeiten, Ängsten
und Konkursen. Und nachdem das vorüber war brach der
zweite Weltkrieg aus mit seinen Exporthemmungen.
Aber das hinderte Adolf Günther nicht daran, das
Geschäft aufrechtzuerhalten, im Gegenteil, es fachte seinen
und seiner Mitarbeiter festen Willen an, alle Widerstände
zu überwinden. Er trug den Geschmacksänderungen

Rechnung, pflegte den Kundendienst, hielt die
Lieferfristen genau inne und hielt ganz besonders den Grundsatz

der Qualität hoch : Auf diese Weise gelang es dem
Unternehmen, sich weiter zu entwickeln auf dem Spezialgebiet,

auf das es sich verlegt hatte, den gestickten
Taschentüchern.

Im Jahre 1946 wurde der Betrieb in ein eigenes Gebäude

verlegt, in dem man auch die Stickereifabrik
unterbringen konnte. Seit dem im Jahre 1951 erfolgten Tode
von Adolf Günther, dem es vergönnt war, den schönen
Aufschwung des von ihm gegründeten Geschäftes zu
erleben, führen es der Sohn und der Schwiegersohn des

Gründers in dessen Geist weiter.
Anlässlich des vierzigjährigen Bestehens, welches das

Geschäft in voller Blüte feiern konnte, hat es für seine
Freunde ein prächtiges Erinnerungstuch geschaffen,
dessen gesticktes Motiv — ein Strauss von Rosen mit
einer reichen Farbenwirkung — ein Symbol sowohl
des kaufmännischen Blühens wie ein Zeugnis des
Geschmacks und der Qualität ist.
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